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Ansprache an einen Volontär
¦ sehen Sie, bei uns im Staatsbetrieb ist es einfach :

der Chef ist immer der Aeltere!"

Die Gewissheit
Ein Professor sass in einer

Wirtschaft mit einem Kollegen zusammen,
der die unangenehme Eigenschaft

In BERN
essen Sie am besten

im Bellevue-Bar
Restaurant

neben dem Bundeshaus.

hatte, wenn er in lebhaftes Sprechen
geriet, mit den Schallwellen immer ein
bisschen Speichel mitschwingen zu
lassen. Das war dem Professor nicht
entgangen und so deckte er, als der
Herr Kollege auf ihn einsprach, sein
Weinglas mit der Hand zu. Darüber
pikiert, fuhr ihn der Kollege an:
«Glauben Sie etwa, ich spucke Ihnen
ins Glas?» «Ich glaube es nicht, ich
weiss es!» war des Professors
Antwort. Bopp

Der
«Löhli»

Früher hiess ein Bauernhof in der
Nähe des Dysenwaldsberges «im
Löhli». Diese Hofbezeichnung missfiel

dem Löhli-Bauer sehr, und er
erhielt auch schliesslich die behördliche
Erlaubnis zur Abänderung des Löhli'
in Schönau'.

Von nun an sagte man ihm: «De

Löhli i der Schönau!» ~b~
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